
Ulrich von Bülow

Geb. 1963, nach Studium der Germanistik Verlagslektor in Leipzig, seit 1992 wissenschaftlicher 

Mitarbeiter im Deutschen Literaturarchiv Marbach, seit 2006 Leiter der Handschriftenabteilung. 

Autor von Aufsätzen und Büchern u. a. über Franz Führmann und Athur Schnitzler. Edierte Texte 

u. a. von Rainer Maria Rilke, Erich Kästner, W. G. Sebald, Karl Löwith und Martin Heidegger.

Weiterlesen

Almuth Grésillon

Geb. 1941 in Lahr/Schwarzwald, 1960-1965 Studium der Romanistik und Germanistik in 

Freiburg/Breisgau und München (Magister Artium), 1966-1972 Lehrtätigkeit an der Universität 

Lille III, seit 1972 Forschung am Centre national de la Recherche Scientifique (zunächst Equipe 

Heine, dann Institut des Textes et Manuscrits modernes (ITEM)), daneben 1972-1976 

Zweitstudium in Linguistik in Paris, 1976 Promotion, 1983 Habilitation, 1986-1993 Leitung des 

ITEM, seit 1992 Directeur de recherche émérite au CNRS/ITEM-ENS Paris.

Weiterlesen

Hans Höller

Geb. 1947 in Vöcklabruck; Studium der Germanistik und Klassischen Philologie in Salzburg; von 

1973-1979 Lehrtätigkeit an den Universitäten von Neapel, Wroclaw und Montpellier; seit 1979 an 

der Universität Salzburg, 2012 emeritiert. Buchpublikationen zu Molière und Kleist; zu Peter 

Weiss; Monografien zu Thomas Bernhard, Ingeborg Bachmann, Peter Handke, Marie Thérèse 

Kerschbaumer; Hg. von Teilbänden der Thomas-Bernhard-Werkausgabe und der Jean-Améry-

Ausgabe; Briefwechsel-Editionen: Bachmann/Henze, Bachmann/Celan.

Weiterlesen

Karl Wagner

Geb. 1950 in Steyr, Studium der Anglistik und Germanistik in Wien, seit 1976 Assistent, Dozent 

und a. o. Professor in Wien, seit 2003 Professor für Neuere Deutsche Literatur an der Universität 

Zürich. Zahlreiche Publikationen zur Literatur des 19. und 20. Jahrhunderts; zuletzt u. a. (Mit-)Hg. 

von Moderne Erzähltheorie (2002); Schaulust (2005); Peter Handke. Poesie der Ränder (2006); 

Robert Walsers 'Ferne Nähe' (2. Aufl. 2008); Peter Handke. Weiter im Blues (2010).
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Sandro Zanetti

Geb. 1974 in Basel, Studium der Germanistik, Geschichte und Philosophie in Basel, Freiburg im 

Breisgau und Tübingen, 1999-2001 komparatistische Weiterbildung als Stipendiat im DFG-

Graduiertenkolleg »Zeiterfahrung und ästhetische Wahrnehmung« der Johann Wolfgang Goethe-

Universität Frankfurt am Main, 2001-2007 Wissenschaftlicher Mitarbeiter im SNF-Projekt »Zur 

Genealogie des Schreibens.
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